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Eschborn und Kronberg folgen dem Strom
Eschborn (ew). „Follow the Stream“ – auf 
Deutsch „Folge dem Strom“ – ist ein Projekt 
überschrieben, das die Städte Eschborn und 
Kronberg gemeinsam angehen möchten. Mit 
Hilfe moderner Mess- und Analysetechniken 
sowie maßgeblicher finanzieller Förderung 
durch das Land Hessen sollen gleich zwei 
Ströme analysiert werden, die die Menschen 
in beiden Orten vor gravierende Herausforde-
rungen stellen, wenn sie ihre Pegel über-
schreiten. Das gilt sowohl für den Verkehrs-
strom auf der Schnellstraße L3005 wie auch 
für die Bachläufe, aus denen sich der Wester-
bach speist. 
Überschwemmte Straßenzüge, überlastete 
Kanalsysteme, vollgelaufene Keller und dazu 
Wasserschäden im hohen sechsstelligen Be-
reich – kannte man derartige Meldungen in 
der Vergangenheit vor allem aus den klassi-
schen Hochwassergebieten, so spült der Kli-
mawandel solche Katastrophenlagen mittler-
weile auch den Menschen in Kronberg und 
Eschborn vor die Türen und ins Souterrain. 
Am 9. Juni 2018 standen zum Beispiel die 
Ortskerne von Schönberg und Oberhöchstadt 
unter Wasser, im Oktober 2020 überschwemm-
te der Westerbach Teile von Eschborn. 
Da wie dort waren es sogenannte „Starkrege-
nereignisse“, die den sonst so beschaulichen 
Westerbach und die in seinem Einzugsgebiet 
dahinplätschernden Bachläufe in kurzer Zeit 
anschwellen ließen und die drängende Frage 
nach Schutzkonzepten aufwerfen.
Hatten beide Städte in der jüngeren Vergan-
genheit bereits unabhängig voneinander Maß-

nahmen ergriffen, um den Hochwasserschutz 
zu verbessern, so wollen sie jetzt gemeinsam 
einen weiteren Schritt gehen. Diesen Kurs 
gibt das Programm „Follow the Stream“ vor, 
das Eschborn und Kronberg jetzt in Angriff 
nehmen möchten.

Starkregen-Frühwarnsystem
Mit maßgeblicher finanzieller Unterstützung 
des Landes Hessen soll entlang des Wester-
bachs wie auch der Zuläufe im Kronberger 
Stadtgebiet ein digital basiertes Starkre-
gen-Frühwarnsystem aufgebaut werden, das 
es den Verantwortlichen in beiden Städten 
künftig ermöglichen soll, im eigentlichen 
Sinne des Wortes „vor die Welle“ zu kommen. 
„So können unsere Abwasserverbände tech-
nisch in die Lage versetzt werden, die vorhan-
denen Rückhaltebecken effizienter zu steu-
ern, um auf plötzlich auftretende Nieder-
schlagsmengen durch strategisches Entleeren 
oder gezieltes Einstauen der Becken zu re-
agieren und so Schadensereignissen entge-
genzuwirken“, erklärt Kronbergs Bürger-
meister Christoph König einen wichtigen Vor-
teil eines interkommunalen Frühwarnsys-
tems, das letztlich über die Grenzen der 
beiden Nachbarstädte hinausgehen soll. 
Als besonders gravierendes Ereignis ist vie-
len Menschen in Eschborn und Nieder-
höchstadt sicherlich auch noch der Abend des 
16. August 2023 in Erinnerung, als es infolge 
eines heftigen Starkregenereignisses zu einer 
Überlastung des Kanalsystems kam und viele 
Anwohnerinnen und Anwohner durch die 

plötzlich auftretenden Wassermengen erheb-
liche Sachschäden erlitten.
„Müssen sich unsere Maßnahmen bisher vor-
nehmlich auf ein reaktives Schadensmanage-
ment konzentrieren, so bauen wir darauf, dass 
es uns in Zukunft über die Erfassung und 
Analyse von Niederschlags- und Pegeldaten 
in Echtzeit gelingen wird, in die proaktive 
Gefahrenabwehr zu gelangen“, unterstreicht 
Bürgermeister Adnan Shaikh. Je früher man 
sich ein möglichst genaues Bild von einem 
aufziehenden Extremwetter-Ereignis machen 
könne, desto schneller und gezielter könne 
man die Öffentlichkeit informieren, die Ret-
tungsdienste koordinieren und so den Schutz 
der Bevölkerung erhöhen und optimieren. 

Bodenfeuchte in Echtzeit messen
Neben der Nutzung lokaler Wetterdaten und 
-vorhersagen kommt in dem System der sen-
sorischen Erfassung der Bodenfeuchte eine 
besondere Bedeutung zu. Christoph König: 
„Wenn wir die Absorptionsfähigkeit der Bö-
den besser einschätzen können, wäre uns das 
eine große Hilfe.“ Denn gerade das oberir-
disch ablaufende Regenwasser stelle eine 
große Herausforderung dar. 
Der Westerbach und seine Zuläufe sind aller-
dings nicht die einzigen Ströme, die die bei-
den Nachbarstädte mit Hilfe moderner Tech-
nik und Förderung durch das Land Hessen 
künftig in Echtzeit analysieren wollen. Auch 
zu Lande will man dem Strom folgen, kon-
kreter dem Verkehrsstrom auf der Landesstra-
ße 3005. � Mehr dazu lesen Sie auf Seite 3.

Die Bürgermeister von Eschborn und Kronberg, Adnan Shaikh (links) und Christoph König, wollen sowohl beim vorbeugenden Hochwasserschutz 
als auch bei der Steuerung der Verkehrsströme rund um die beiden Städte enger zusammenarbeiten.� Foto: Stadt Eschborn

Wahlhelfer beleidigt
Eschborn (ew). Am Eschborner Südbahnhof 
wurden am Sonntag gegen 12.40 Uhr Wahl-
helfer von einer unbekannten Person belei-
digt. Dabei zeriss der Täter ein Wahlplakat, 
das die Geschädigten gerade anbringen woll-
ten, und zeigte ihnen den Mittelfinger. Des 
Weiteren versuchte er, die Geschädigten an-
zuspucken. Nach kurzer Zeit stieg er in einen 
anfahrenden grünen Kastenwagen. Hiervon 
ist lediglich das Teilkennzeichen MTK- be-
kannt. Die Geschädigten beschrieben den 
Mann wie folgt: Er war circa 1,70 Meter groß, 
hatte ein mitteleuropäisches Erscheinungs-
bild. Er sprach akzentfrei Deutsch und hatte 
längere braune Haare. Am linken Ohr trug er 
einen Helix-Stift. Der Täter hatte zudem ei-
nen braunen Schnauzbart. Er trug eine 
schwarze Lederjacke, einen weißen Kapuzen-
pullover, eine braune Cargohose und schwar-
ze Stiefel. Die Gesamterscheinung wurde als 
„Punkerstyle“ beschrieben. Die Kriminalpoli-
zei nimmt Hinweise unter der Telefonnum-
mer 06196 20730 entgegen.

Lyrische Spaziergänge
Eschborn (ew). Zu zwei „lyrischen Spazier-
gängen“ laden die mehr als 200 Schülerinnen 
und Schüler der sechsten Klassen der Hein-
rich-von-Kleist-Schule (HvK) am heutigen 
Donnerstag um 16 und um 18 Uhr ein. Unter 
Anleitung des Grundkurses „Darstellendes 
Spiel“ haben die Sechstklässler seit Montag 
die Möglichkeiten des Theaters entdeckt und 
wurden in die Grundlagen des Schauspielens 
eingeführt. Dabei haben sie acht Gedichte 
von Wilhelm Busch bis Mascha Kaléko in-
szeniert und tragen diese an verschiedenen 
Stationen in der Schule vor. Beginn ist jeweils 
im Atrium der HvK.

Vortrag muss ausfallen
Eschborn (ew). Der für den morgigen Freitag 
geplante Vortrag zum Thema Sterbehilfe mit 
dem Arzt und Ethikberater Peter Oldorf muss 
wegen Erkrankung des Referenten abgesagt 
werden. Das Mehrgenerationenhaus gibt den 
Ersatztermin noch bekannt.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 20. Februar   
Bahnhof-Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31 - 35, Tel. 06196-42277 
Bären-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Königsteiner Straße 12, Tel. 069-313419

Freitag, 21. Februar   
Taunus-Apotheke, Schwalbach,  
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070 
Schloss-Apotheke, Frankfurt,  
In der Römerstadt 238, Tel. 069-579196

Samstag, 22. Februar  
Apotheke am Westerbach, Kronberg,  
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-7989 
Hadrian-Apotheke, Frankfurt,  
In der Römerstadt 118, Tel. 069-571116 
 
Sonntag, 23. Februar   
Central-Apotheke, Steinbach, Bahnstraße 71, 
Tel. 06171-9161108 
Apotheke am Palmengarten, Frankfurt,  
Bockenheimer Landstr. 72 - 74, Tel. 069-727613 

Montag, 24. Februar   
Brunnen-Apotheke, Steinbach, Bornhohl 3-5, 
Tel. 06171-75120 
5K-Triamedis-Apotheke, Frankfurt,  
Steinbacher Hohl 4, Tel. 069-756147600

Dienstag, 25. Februar  
Liederbach-Apotheke, Frankfurt, Königsteiner 
Straße 98, Tel. 069-316915 
Sonnen-Apotheke, Oberursel, Dornbachstraße 
34, Tel. 06171-917770

Mittwoch, 26. Februar  
Nidda-Apotheke, Frankfurt, Heerstraße 3e,  
Tel. 069-762081 
Brunnen-Apotheke, 65812 Bad Soden,  
Prof.-Much-Str. 2, Tel. 06196-7640670
 
Donnerstag, 27. Februar  
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770 
Feldberg-Apotheke, Frankfurt, Schaumburger 
Straße 69, Tel. 069-342830

Donnerstag, 20. Februar: 
Lyrische Spaziergänge in der 
Heinrich-von-Kleist-Schule 
um 16  und um 18 Uhr. Treff-
punkt jeweils im Atrium.

Donnerstag, 20. Februar: 
Wahlkampfveranstaltung der 
SPD mit Boris Pistorius um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal 
im Rathaus. (Anmeldung er-
forderlich)

Freitag, 21. Februar: „Utes 
Babbelstubb´“ um 15 Uhr 
im evangelischen Gemeinde-
haus in der Hauptstraße 20.

Freitag, 21. Februar: World 
Cafe um 19 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Hauptstraße 20.

Freitag, 21. Februar: Kino 
„Wunderschön“ um 20.15 
Uhr im „Eschborn K“. 

Samstag, 22. Februar: 
Kabarett „Das Museum 
der Dummheit“ mit Axel 
Gundlach um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“. 

Sonntag, 23. Februar: Jazz-
Session mit Jona Heckmann 
und Band um 19.30 Uhr im 
„Eschborn K“. 

Dienstag, 25. Februar: Vor-
lesestunde für Kinder um 
16 Uhr in der Stadtbücherei 
Eschborn.

Dienstag, 25. Februar: Ma-
ma-Auszeit um 18.30 Uhr im 

Foyer des Mehrgenerationen 
haus in der Hauptstraße 20.

Mittwoch, 26. Februar: Se-
nioren-Fastnachtsfeier um 
15.11 Uhr im Bürgerzentrum 
Niederhöchstadt.

Mittwoch, 26. Februar: Vor-
trag „Kunstraub in Antike 
und Gegenwart (Teil 1)“ um 
19 Uhr im „Eschborn K“. 

Donnerstag, 27. Februar: 
Faschingsparty für Kinder 
um 16 Uhr in der Andreasge-
meinde.

Samstag, 1. März: Fast-
nachts-Umzug in Eschborn 
und Niederhöchstadt.

Termine

Von der Dummheit und der Schönheit
Eschborn (ew). Schönheit, Dummheit und 
Musik stehen im Mittelpunkt der Veranstal-
tungen im „Eschborn K“ in der kommenden 
Woche.
Aktuell läuft in den Kinos der Film „Wun-
derschöner“. Grund genug, sich am morgi-
gen Freitag um 20.15 Uhr Teil eins mit dem 
Titel „Wunderschön“ anzuschauen. In dem 
Film zeigt Regisseurin und Schauspielerin 
Karoline Herfurth fünf Frauen mit fünf ver-
schiedenen Körpern: zu dick, zu dünn, zu 
verbraucht, noch nicht perfekt, für Männer 
inkompatibel. Mit leichter Hand mixt Karo-
line Herfurth das Schicksal von fünf Frauen 
auf dem Weg zu Schönheit und Perfektion 
zusammen. Doch bei aller Problematik: Der 
Film bleibt Komödie, und so kriegen die Zu-
schauerinnen und Zuschauer auch eine gan-
ze Menge zu lachen mit.

Museum der Dummheit
Nach der Schönheit kommt die Dummheit. 
Am Samstag, 22. Februar, präsentiert eben-
falls um 20.15 Uhr der Kabarettist Axel Gund-
lach sein Programm „Das Museum der 
Dummheit“. Da sitzt er nun, der Archivar des 
„Museums of Modern Dumm“ und muss noch 
bis in die Nacht die Neueinreichungen bear-
beiten, klassifizieren, katalogisieren und ent-
scheiden, was in welchen Ausstellungsflügel 
gehört und was getrost erst mal in den schier  
endlosen Lagerräumen verschwinden darf. 
Axel Gundlachs Programm ist mehr als nur 
lustige Nummernrevue. Es führt die Zuschau-
er aus der Clownperspektive in die Tiefen und 
Untiefen ihrer eigenen Gedanken. Denn der 

Archivar des Museums für Dummheit will am 
liebsten verhindern, dass er weiter mit Beiträ-
gen bombardiert wird.

Master Class Schlagzeug
Einen Schlagzeug-Workshop mit Oli Rubow 
gibt es am Sonntag, 23. Februar, von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im „Eschborn K“. Die Ver-
anstaltung ist Teil des „OJC – Open Jazz Con-
nects Projekts“.
Die nächste OJC-Session findet gleich im An-
schluss am 23. Februar um 19.30 Uhr statt. 
Auf der Bühne ist dann Keyboarder Jona 
Heckmann, der Stücke des amerikanischen Pi-
anisten Robert Glasper interpretieren wird. 
Begleitet wird er von Max Lange am Schlag-
zeug, Bright Osei am Bass, Daniel Orta an der 
Gitarre und der Sängerin Lareen Mobo.

Kunstraum früher und heute
Der erste Teil eines archäologischen Vortrags 
mit dem Titel „Kunstraub in Antike und Ge-
genwart“ steht dann am Mittwoch, 26. Febru-
ar, um 19 Uhr auf dem Programm. Der Refe-
rent zeigt spannend die Hintergründe, die 
beim Raub antiker Kunstwerke eine Rolle 
spielten: das Recht der Sieger, die Habgier 
einzelner und vieles mehr. Tausendfach 
schafften Römer Kunstwerke aus Griechen-
land nach Rom, der Perserkönig Xerxes raubte 
das Symbolbild der attischen Demokratie und 
die Vandalen entführen ihrerseits Kunstdenk-
mäler aus dem von ihnen geplünderten Rom. 
Der zweite Teil des Vortrags, der für den 2. 
April geplant ist, widmet sich dem Geschehen 
vom Mittelalter bis in die Gegenwart.

Kabarettist Axel Gundlach sieht sich als Archivar im Museum der Dummheit und leidet 
darunter, dass er immer neue Ausstellungsstücke bekommt.� Foto: Gundlach

So leben, als wäre es der letzte Tag
Eschborn (ew). Am Donnerstag, 13. März, 
wird um 19.30 Uhr das Schauspiel „Der erste 
letzte Tag“ nach dem Roman von Sebastian Fit-
zek im Rahmen des Eschborner Theaterabon-
nements im Bürgerhaus Schwalbach gezeigt. 
Livius Reimer und die aufgekratzte Lea von 
Armin müssen sich darin nach einem gestri-
chenen Flug den letzten verfügbaren Mietwa-
gen teilen, um von München nach Berlin zu 
kommen. Während der angepasste Lehrer sei-
ne Ehe retten will, ändern sich die Pläne von 
Lea von einer Minute auf die nächste. Kein 
Wunder, wollte die quirlige Journalistin doch 
zu einem Interview mit einer Gruppe von 

Leuten reisen, die einen Tag lang so leben, als 
wäre es ihr letzter. Von der Idee beflügelt, 
überredet Lea Livius dazu, den gemeinsamen 
Roadtrip durch die Brille der Endlichkeit zu 
betrachten. Ein skurriles Abenteuer jagt das 
nächste und am Ende wartet eine überra-
schende Wendung auf das Publikum. 
Die Karten kosten 10 bis 15 Euro  und können 
unter frankfurtticket.de im Internet erworben 
werden. Nach telefonischer Bestellung unter 
der Nummer 06196-490180 können ebenfalls 
Karten reserviert und mittwochs von 10 bis 
12 Uhr im Kulturreferat in der Kurt-Schuma-
cher-Straße 12 abgeholt werden.

Berührende Geschichte aus Wolle
Eschborn (ew). Im Rahmen des Internationa-
len Theaterfestivals „Starke Stücke“ ist das 
Theater „Rauxa Cia“ aus Spanien am Sonn-
tag, 9. März, um 15 Uhr im „Eschborn K“ zu 
Gast.
Das Theaterstück „Historia de Lana – Eine 
Geschichte mit Wolle“ fängt eigentlich einen 
alltäglichen Moment ein, ganz zufällig ge-
wählt. Ein Stück Wolle erwacht im Wind zum 
Leben, macht sichtbar, was sonst verborgen 
bleibt. Mit Akrobatik und Live-Musik ent-
steht eine tragikomische und poetische Vision 
des Lebens – ein Fest der Einfachheit und 
Fantasie für Kinder ab fünf Jahren. Das Stück 
ist aber auch für Erwachsene sehenswert. 
Im Anschluss können Klein und Groß die 
frisch gewonnenen Eindrücke in einem Work-
shop in kleine Erinnerungsstücke umsetzen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne vorhe-
rige Anmeldung möglich. 
Das Kulturreferat bittet darum, die Altersbe-
schränkung ab fünf Jahren zu beachten. Der 
Eintritt beträgt drei Euro für Kinder und fünf 
Euro für Erwachsene. Karten können unter 
frankfurtticket.de im Internet erworben wer-

den. Nach telefonischer Bestellung unter der 
Nummer 06196-490180 können ebenfalls 
Karten reserviert und mittwochs von 10 bis 
12 Uhr im Kulturreferat in der Kurt-Schuma-
cher-Straße 12 abgeholt werden.
Nähere Informationen zu den Stücken und 
dem Rahmenprogramm sind unterstarke-stu-
ecke.net im Internet zu finden.

Ein Wollfaden steht im Mittelpunkt der 
„Historia de Lana“� Foto: Rauxa Cia

Auszeit für Mamas im 
Mehrgenerationenhaus
Eschborn (ew). Einmal im Monat treffen 
sich Frauen zur „Mama-Auszeit“, die als  
Stammtisch  im Foyer des Mehrgenerationen-
hauses in der Hauptstraße 20 stattfindet. 
Das nächste Treffen ist am Dienstag, 25. Feb-
ruar, von 18.30 bis 21 Uhr. Dabei wird ge-
plaudert, sich ausgetauscht, gelacht und zu-
sammen gegessen.Man darf gerne einfach 
vorbeikommen und dabei sein. Wer Essen 
bestellen möchte, soll sich bis zum Vortag per 
E-Mail an christine.elcacho-behnke@ekhn.
de melden.

Jubelkonfirmationen  
am Palmsonntag
Eschborn (ew). Am Sonntag, 13. April, will 
die Evangelische Gemeinde Eschborn wieder 
Jubelkonfirmationen feiern. Dazu werden 
alle Gemeindemitglieder, deren Konfirmatio-
nen genau 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahre zu-
rückliegen gebeten, sich bis zum 12. März 
per E-Mail an kirchengemeinde.eschborn@
ekhn.de oder telefonisch unter der Nummer 
06196-9314810 zu melden. Zum gegenseiti-
gen Kennenlernen und um den Gottesdiens-
tablauf zu besprechen, lädt die Gemeinde am 
Donnerstag, 13. März, um 16 Uhr zu einem 
Vorbereitungstreffen in die Pfarrscheuer in 
der Hauptstraße18 ein.

Unbekannte stehlen 
E-Scooter bei Globus
Eschborn (ew). Unbekannte haben am 
Dienstagabend vergangener Woche einen ab-
geschlossenen  Elektro-Roller vor dem Glo-
busmarkt gestohlen. Die Besitzerin hatte ih-
ren E-Scooter gegen 18 Uhr an einem Fahr-
radständer vor dem  Supermarkt in der Ginn-
heimer Straße gesichert abgestellt. Als sie 
gegen 19 Uhr nach dem Einkauf zurückkehr-
te, war der schwarze Roller der Marke „Seg-
way“ erschwunden. Zum Tatzeitpunkt war 
das Versicherungskennzeichen „214 WVO“ 
angebracht. Der Wert wird auf rund 700 Euro 
geschätzt. Hinweise nimmt die Polizeistation 
in Eschborn unter der Telefonnummer 06196-
96950 entgegen.

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

TenneT Bürgermarkt 
Leitungsabschnitt Eschborn – Bommersheim/Oberursel/Bad Homburg

Wir laden Sie herzlich zu einem Informationsnachmittag ein, um sich mit uns 

über den ersten Leitungsabschnitt der neuen Leitung zwischen Eschborn und 

Frankfurt Nord auszutauschen.

tennet.eu

Mittwoch, 26. Februar 2025  

Burgwiesenhalle | Im Himmrich 9

61440 Oberursel (Taunus)

Uhrzeit: 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Zur besseren Planung können Sie sich gerne hier an anmelden: 

https://www.tennet.eu/de/buergermarkt-mainnetzausbau - 

oder scannen Sie den nebenstehenden QR-Code.

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Projektwebseite 

www.tennet.eu/de/projekte/mainnetzausbau-frankfurt-und-rhein-main.

Anne Klingenburg  

Projektsprecherin und Referentin für Bürgerbeteiligung

T  +49 (0) 921 50740-6240 |  E  Mainnetzausbau@tennet.eu

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

SPRUDELHOF
THERME

��������������
Täglich 9 bis 22 Uhr • Freitags bis 24 Uhr

Sprudelhof Therme • Ludwigstraße 40 • 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 991000 • www.sprudelhoftherme.de
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20. 2. – 26. 2. 2025

Wunderschöner
Do., Di. + Mi. 20.15 Uhr 

Fr., Sa. + Mo. 17.00 + 20.15 Uhr 
So. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die drei ???  

und der Karpatenhund
Sa. 14.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
The Royal Opera

Hoffmanns Erzählungen
So. 13.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Hans Zimmer & Friends 

– Diamond in the desert – 
19. 3. + 23. 3.

Den Traumjob
gibt es hier!

Hightech soll den Verkehr fließen lassen
Eschborn/Kronberg (ew). Die vierspurige 
Schnellstraße L3005 zählt schließlich zu den 
zentralen Verkehrsadern im östlichen Main-
Taunus-Kreis, was man gerade dann merkt, 
wenn sie mal wieder verstopft ist, und sich die 
Pendlerströme in der Rush-Hour ihren Weg 
vor allem durch Eschborn suchen. Mit einem 
gemeinsamen Projekt wollen Eschborn und 
Kronberg nun Lösungen finden.
„Besonders kritisch sind für uns die Belastun-
gen durch Umleitungs- und Ausweichverkeh-
re der umliegenden Autobahnen 5 und 66 so-
wie der autobahnähnlich ausgebauten L 3005. 
Sie beeinträchtigen nicht nur die innerstädti-
sche Mobilität, sondern reduzieren auch die 
Verkehrssicherheit“, skizziert Bürgermeister 
Adnan Shaikh die Herausforderungen für 
Eschborn. 
Auch für die Nachbarn in Kronberg ist ein 
möglichst staufreier und reibungsloser Ver-
kehrsfluss auf der L3005 von großer Bedeu-
tung. Daher ist auch den Verantwortlichen in 
der Burgstadt sehr daran gelegen, gemeinsam 
mit Eschborn den Verkehrsstrom in beide 
Richtungen ins Fließen zu bekommen. Bür-
germeister Christoph König: „Gerade mit 
Blick auf die laufenden Planungen für die be-
stehenden und kommenden Gewerbegebiete 
im Süden unserer Stadt ist diese Verkehrsan-
bindung von nicht zu unterschätzender Be-
deutung.“
Als wichtige Stellschrauben auf dem Weg zu 
einer besseren Verkehrssteuerung haben die 
Fachleute in beiden Rathäusern die Ampelan-
lagen entlang der L3005 ausgemacht, die al-
lerdings in die Zuständigkeit von „Hessen 
Mobil“ fallen, der Straßenverkehrsbehörde 
des Landes Hessen. Adnan Shaikh: „Wir sind 
überzeugt davon, dass sich der Verkehrsfluss 
hier, aber auch an anderer Stelle mit Hilfe 
smarter Technologie noch sehr viel genauer 
und zielgerichteter kanalisieren lässt.“ Zu die-
sem Zweck planen Eschborn und Kronberg, 
eine Live-Verkehrsdatenplattform aufzuset-

zen, die sich einerseits aus Ergebnissen der 
Verkehrssensorik und Echtzeitinformationen 
speist und andererseits mit übergeordneten 
Einrichtungen wie der „Lichtsignalsteue-
rungs-Zentrale“ von „Hessen Mobil“ ver-
knüpft sein soll. 
„Mit diesem leistungsfähigen Werkzeug wol-
len wir Verkehrsflüsse gezielt analysieren und 
die Grundlage für intelligente Steuerungs-
maßnahmen schaffen“, erläutert Christoph 
König. Überdies mache es eine solche Daten-
Plattform möglich, Informationen über Staus 
oder alternative Routen direkt an die Bürge-
rinnen und Bürger weiterzugeben, was so-
wohl die kommunale Verkehrsplanung unter-
stütze als auch die Nutzerzufriedenheit erhö-
he. Langfristig soll das System so zur Verbes-
serung der Lebensqualität und zu einer 
nachhaltigeren Mobilität beitragen.
Ob und wann das Projekt „Follow the Stream“ 
in Fluss kommt, ist wie so oft vor allem auch 
eine Kostenfrage. 772.700 Euro sind dafür 
veranschlagt. 90 Prozent davon sollen über 
Zuschüsse aus Wiesbaden kommen. Den ver-
bleibenden Eigenanteil von 77.270 Euro wol-
len die beiden Kommunen im Verhältnis 60 
Prozent für Eschborn und 40 Prozent für 
Kronberg untereinander aufteilen. 
Die Städte Eschborn und Kronberg verbindet 
schon seit vielen Jahren eine gute Zusammen-
arbeit in unterschiedlichen Feldern, nicht nur 
im Bereich der Infrastruktur. So habe die 
Stadt Eschborn im Jahr 2021 einen Baukos-
tenzuschuss von 500.000 Euro für die „Kron-
berg Academy“ geleistet.
Es bedarf im nächsten Schritt noch der För-
derzusage aus dem Landesprogramm „Starke 
Heimat Hessen“. Wenn auch die steht, soll 
zwischen beiden Städten eine Verwaltungs-
vereinbarung geschlossen werden, die die 
Kooperation im Detail regelt. Die Stadt 
Eschborn übernimmt dabei die Projektkoordi-
nation, die Stadt Kronberg stellt lokale Res-
sourcen und Fachkenntnisse bereit.

Kein Grund zur Frustration 
von Mathias Schlosser

Ganz gleich ob sie von links 
oder von rechts kommen, aus 
Eschborn oder aus Berlin, ob 
sie Profis oder Ehrenamtliche 
sind: Der aktuelle Wahlkampf 
muss für alle Politiker und Po-
litikerinnen frustrierend sein. 

Seit Wochen hängen sie Plakate auf, klingeln 
an Haustüren, stellen sich an Rathaus- und 
Montgeronplatz in die Kälte, duellieren und 
quadrellieren sich, bevölkern Townhalls und 
Wahl-Arenen, fliegen auf Tik-Tok durch den 
Bundestag oder machen sich anderweitig zum 
Social-Media-Affen. Doch es passiert – nichts. 
Die Balken bei den Umfragen sehen immer 
noch genauso aus wie vor Monaten als noch 
kein Plakat hing und noch keine Klingel ge-

drückt war. All der Aufwand, den die Par-
teien zurzeit betreiben, scheint vollkommen 
wirkungslos zu verpuffen. Es gibt offenbar 
keine Unentschlossenen mehr, die erst auf 
den letzten Metern vor der Wahlkabine ent-
scheiden, wo sie ihr Kreuz machen.
Ein Grund zur Frustration ist das aber nicht. 
Denn die offensichtliche Resistenz der Wäh-
lerinnen und Wähler gegen das Geschrei im 
Meinungs-Marketing zeigt ja nicht, dass die 
Politik das Wahlvolk nicht mehr erreicht. Sie 
zeigt vielmehr, dass der Großteil der Wähle-
rinnen und Wähler seine Entscheidung offen-
sichtlich nicht mehr von ein paar Kugelschrei-
bern abhängig macht, sondern vom Verhalten 
der Protagonisten in den drei bis vier Jahren 
zuvor. Und genau das ist der Sinn einer Wahl.

Eschborner Spitzen

Diebe stehlen Pkw in Niederhöchstadt
Eschborn (ew). In der Nacht zum Mittwoch 
vergangener Woche haben Autodiebe in 
Eschborn zugeschlagen. Zwischen Dienstag, 16 
Uhr, und Mittwoch, 8.30 Uhr , machten sie sich 
an einem weißen Toyota Corolla zu schaffen, 
der in der Straße „Taunusblick“ in Höhe der 

Hausnummer 16 abgestellt war. Wie genau die 
Täter den Pkw entwendeten, ist zurzeit noch 
nicht bekannt. An dem entwendeten Fahrzeug 
waren zuletzt die Kennzeichen „MTK-ML 512“ 
angebracht. Hinweise nimmt die Kriminalpoli-
zei unter der Nummer 06196-20730 entgegen.

Nicht immer fließt der Verkehr so reibungslos über die L3005 von Eschborn nach Kronberg 
und umgekehrt. Die Verkehrsströme sollen jetzt genauer überwacht werden.� Foto: Schlosser
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

22. bis 28. Februar 2025

Eine ersehnte Nachricht wird 
Ihnen endlich zugestellt. Ihre 
Freude darüber ist mehr als ver-
ständlich: Schließlich können 
jetzt lang gehegte Pläne verwirk-
licht werden. 

Diese Woche könnte sehr an-
strengend werden: Mal zeigen 
Sie sich ziemlich selbstbewusst, 
dann wiederum würden Sie sich 
am liebsten in die hinterste Rei-
he verkriechen. 

Wenn Sie beobachten, dass man 
Sie neidisch von der Seite an-
blickt, dann liegt das an Ihrer 
positiven Ausstrahlung, von der 
andere gerne etwas abhaben 
würden. 

Aus der Zusammenarbeit mit ei-
ner bestimmten Person lässt sich 
einiges lernen, vor allem Geduld 
und Rücksichtnahme. Für Sie 
wäre das in dieser Woche eine 
gute Schule. 

Nach allem, was Sie mit einem 
bestimmten Menschen erlebt 
haben, trifft Sie seine plötzliche 
Wandlung hart. Fragen Sie aber 
erst einmal nach der Ursache, 
ehe Sie ihn verdammen.

In einer bestimmten Angele-
genheit sind Sie sehr gefordert. 
Nicht alle haben Verständnis für 
Ihre Situation. Lassen Sie sich 
aber nicht von Ihrem Weg ab-
bringen. 

Sie müssen etwas mehr Gelas-
senheit unter Beweis stellen. 
Mit ungeduldigem Vorpreschen 
wird eine berufliche Angelegen-
heit eher in Verzug geraten als in 
Gang gesetzt.

Ihr Partner äußert nach lan-
gem Zögern einen Wunsch, den 
er bislang geheim gehalten hat. 
Wenn es in Ihren Kräften steht, 
sollten Sie ihn erfüllen: Das tut 
Ihnen beiden gut!

Sie haben ein untrügliches Ge-
spür dafür, dass Ihren Partner 
etwas sehr beschäftigt. Ein vor-
sichtiges Nachfragen ist erlaubt, 
aber drängen Sie ihn nicht zu 
sehr!

Ist Ihnen nach Ausspannen zu-
mute? Dann verkriechen Sie sich 
am Wochenende ruhig in irgend-
ein stilles Eckchen. Am besten 
natürlich in trauter Zweisam-
keit. 

Sie haben sich schon lange ge-
wünscht, einmal einen ganzen 
Tag für sich zu haben. Warum 
nutzen Sie in diese Woche nicht 
einfach die Chance, die sich Ih-
nen bietet?

Vorsicht vor Fehlinvestitionen! 
Ihr persönliches Glück hängt 
nicht von Äußerlichkeiten ab. 
Und was andere sich leisten, 
sollte für Sie nicht von Bedeu-
tung sein. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Eschborner WocheEschborner Woche

„Loslassen und weitergehen“
Eschborn (ew). Am 31. Januar hat die Hein-
rich-von-Kleist Schule Heinz-Theo Krönker 
feierlich in den Ruhestand verabschiedet. den 
Fachbereichsleiter feierlich. 
Der Abschied begann mit einem feierlichen 
Gottesdienst, zu dem nicht nur die Fachschaft 
Religion, sondern auch Schülerinnen und 
Schüler Ansprachen hielten und Aktionen 
vorbereitetet hatten. Dabei durfte Heinz-Theo 
Krönkers Lieblingslied „Möge die Straße uns 
zusammenführen“ nicht fehlen.
In der Pause überraschte die Schulgemein-
schaft das nun ehemalige Schulleitungsmit-
glied mit Blumen und einem Flashmob auf 
dem Schulhof. Abschließend versammelten 
sich das Kollegium, Teile der Schülerschaft, 
Freundinnen und Freude, Bekannte und Ehe-
malige für eine akademische Feier im Kleist-
Forum. Der DS-Kurs der Stufe Q3 moderierte 
und begleitete die Feier geradezu spektakulär: 
Mehrere Doppelgänger von Heinz-Theo 
Krönker betraten die Bühne, gekleidet im ro-
ten Pullover, mit Glatze und Brille. 
In den zahlreichen Reden, unter anderem von 
Bürgermeister Adnan Shaikh sowie Schulleiter 
Marc Heimann, wurde immer wieder die 
Menschlichkeit und die Hingabe Heinz-Theo 
Krönkers betont. Das Kollegium verabschiedet 
sich passend zu seinem Social-Media-Auftritt 
mit Kurzvideos sowie einer musikalischen 
Neuinterpretation eines Bots-Klassikers. 
Zuletzt ergriff der angehende Pensionär selbst 
das Mikrofon und berührte mit seiner Rede 
über „einen Strauß an Gefühlen, die ihm dieser 
Tag entgegenbringe“. Er sei dankbar für einen 
Beruf, den er seit 36 Jahren ausüben durfte, für 

die Menschen, die ihn begleiteten – ob Schul-
leiter, Kolleginnen und Kollegen, Eltern oder 
Schülerinnen und Schüler. Darüber hinaus sei 
er auch dankbar für die Projekte, die er umset-
zen und die Partner sowie Vereine, mit denen 
er zusammenarbeiten durfte. Jetzt freue er sich 
auf „Schnapspralinen zu Mittag“, auf Cafébe-
suche mit Freundinnen und Freunden, auf Zeit 
für sich und seine Projekte. Doch er empfinde 
auch Wehmut. Im „Loslassen-und-Weiterge-
hen“ – ganz nach Wunibald Müllers gleichna-
migem Werk – sieht Heinz-Theo Krönker eine 
Lebensaufgabe.  

Schulleiter Marc Heitmann (rechts) verab-
schiedete Heinz-Theo Krönker in den Ruhe-
stand.� Foto: HvK

Einblicke in die Welt der Berufe
Eschborn (ew). „Welche Wege stehen mir 
nach der Schule offen?“ Mit dieser Frage 
setzten sich die Schülerinnen und Schüler der 
Stufen E2 und Q2 beim Berufsorientierungs-
tag an der Heinrich-von-Kleist-Schule (HvK) 
auseinander. 
Vormittags konnten die Jugendlichen aus 13 
Berufsfeldern – darunter Naturwissenschaf-
ten, Jura, Lehramt, Informatik, Psychologie 
und Wirtschaftswissenschaften – zwei Modu-

le wählen und sich in Vorträgen informieren. 
Gestaltet wurde dieser Teil von Expertinnen 
und Experten der Bundesagentur für Arbeit, 
die umfassende Einblicke in verschiedene Be-
rufsfelder gaben. 
Ergänzt wurde das Programm durch einen An-
gel Investor und Geschäftsführer, der den Wirt-
schaftsbereich mit wertvollen Praxiserfahrun-
gen bereicherte, sowie die Direktorin der „Aca-
demy of Fine Art“, die über künstlerische Beru-
fe informierte, und natürlich durch die 
Lehrkräfte der HvK, die den Jugendlichen den 
Lehrberuf schmackhaft machten. Die Module 
konnten die Jugendlichen im Vorfeld frei wäh-
len, um gezielt ihren Interessen nachzugehen.
Am Nachmittag öffnete sich für die Q2-Schü-
ler ein weiteres Fenster zur Berufswelt. In 
fünf Gesprächsrunden à 20 Minuten konnten 
sie sich mit Experten austauschen, ihre Fra-
gen stellen und wertvolle Kontakte knüpfen. 
Vertreten waren renommierte Unternehmen 
und Institutionen, wie die Allianz, das BAFA, 
die Commerzbank, die Deutsche Bahn, die 
Süwag, die VGF, Global Media Service, Ro-
thenberger, Uni Elektro und Provadis. Darü-
ber hinaus standen auch Juristen, Designer – 
darunter Vertreter von Procter & Gamble und 
des German Design Councils – eine Ärztin, 
eine Psychologin, eine Steuerberaterin, eine 
Ingenieurin sowie eine Wissenschaftlerin von 
Merck für persönliche Gespräche zur Verfü-
gung. Ergänzt wurde das Angebot durch die 
Stadt Eschborn und die bilinguale Bildungs-
einrichtung „Glückskinder“.
Dank der Mitwirkenden wurde der Tag nach 
Angaben der Schulleitung zu einer „wertvollen 
Erfahrung für die Schülerinnen und Schüler“. 

Beim jüngsten Berufsorientierungstag stan-
den den Schülerinnen und Schüler Experten 
mit Rat und Tat zur Seite.� Foto: HvK

Tierheim profitiert vom Hundeschwimmen

Bevor das Freibad des Eschborner Wiesenbads den Winter über geschlossen wird, findet meist 
ein Hundeschwimmen statt, bei dem sich auch die Vierbeiner einmal im kühlen Nass austoben 
dürfen. Badleiter Dieter Bunthoff (rechts) hatte dabei im vergangenen Jahr eine Idee: Während 
der Eintritt zum Hundeschwimmen zuvor kostenlos möglich war, nahm er 2024 ein Eintritts-
geld von 50 Cent pro Pfote – mit dem Ziel, den Erlös dem nahegelegenen Sulzbacher Tierheim 
zukommen zu lassen. Am Mittwoch vegangener Woche übergab er zusammen mit Eschborns  
Bürgermeister Adnan Shaikh das Geld an Therese Knoll, die Vorsitzende des Tierschutzverein 
Bad Soden/Sulzbach, der das Tierheim am Arboretum betreibt.� Foto: Stadt Eschborn 
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Pfadfinder gegen Rechtspopulismus
Eschborn (ew). Die Leitung der Eschborner 
DPSG-Pfadfinder hat sich in einem Statement 
zur Bundestagswahl dafür ausgesprochen am 
Sonntag zur Wahl zu gehen und aufgerufen, 
keine exremistischen Parteien zu wählen.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder berich-
ten, dass es bei den wöchentlichen Gruppen-
treffen immer wieder zu Gesprächen kommt, 
die sich auf die aktuelle politische Lage und 
auch konkrete Situationen beziehen. Die Kin-
der in den Gruppen würden fragen, warum je-
mand ein Hakenkreuz in die Unterführung 
sprüht oder was die Zahlen 88 und 161 bedeu-
ten. Manchmal würden Fragen an die Grup-
penleiterinnen und -leiter gerichtet, die sie als 
Erwachsene nicht so ohne weiteres beantwor-
ten können. 
Nicht nur vor der Bundestagswahl komme es 
zu Gesprächen, wie es politisch und gesell-
schaftlich in Deutschland weitergeht und wie 
die Welt lebenswert gestaltet werden kann. 
„Als Pfadfinderinnen und Pfadfinder sind wir 
Teil der größten Jugendbewegung der Welt, 
die es sich zur Aufgabe gemacht hat, eine le-

benswerte Welt für alle zu schaffen, ohen Hass 
und Diskriminierung“, schreibt der Eschbor-
ner DPSG-Stamm. 
Die Stammesführung hat in einem Statement 
dazu aufrufen, bei der Bundestagswahl wäh-
len zu gehen und eine Wahl zu treffen, „die 
dazu beiträgt, eine lebenswerte Zukunft für 
alle zu schaffen, in der alle Kinder und Ju-
gendlichen angstfrei leben und sich entfalten 
können, und das unabhängig von ihrer Haut-
farbe, Herkunft, Religion, Geschlecht, sexuel-
len Orientierung oder ihren Überzeugungen“.
Aufgrund der Bundestagswahl und der aktuel-
len politischen Debatten sehen sich die Pfad-
finder in der Pflicht, sich zu positionieren. 
So schreiben die Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter: „Wir stellen uns klar gegen 
Rechtsextremismus und jede Form von Recht-
populismus und Diskriminierung. Wir sind 
solidarisch mit allen Menschen, die von rech-
ter Gewalt und Diskriminierung in diesem 
Land betroffen sind. Der zunehmende gesell-
schaftliche Rechtsruck heißt nur Verschlim-
merung.“

„Leseknochen“ sorgen für eine Spende
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Ob im 
Bett, auf der Couch oder im Sessel – Ein „Le-
seknochen“ dient hervorragend als Buchstüt-
ze. Debbie Hohmann, ehrenamtliche Mitar-
beiterin im Team des Buchladens ‚„7. Him-
mel“, hatte die Idee, handgefertigten Lese-
knochen in dem Niederhöchstädter Buchladen 
zum Verkauf anzubieten und ein Teil des Er-
löses der Schwalbacher Tafel zu spenden. 
Debbie Hohmann hat Leseknochen in großer 
Auswahl genäht. Jedes Stück ist ein Unikat. 
Im Sommer 2024 startete der Verkauf im „ 7. 
Himmel“ am Montgeronplatz.  Die Lesekno-
chen kamen so gut bei der Kundschaft an, 
dass bis Ende des Jahres 70 Stück verkauft 
wurden.
500 Euro des Erlöses wurde nun der Schwa-
bacher Tafel als Einkaufsgutschein für Le-

bensmittelmärkte gespendet. Debbie Hoh-
mann händigte der Leiterin der Schwalbacher 
Tafel, Judith Grafe, am vergangenen Don-
nerstag den symbolischen Scheck aus. Judith  
Grafe hat sich sehr über die innovative Idee 
und die Spende gefreut.
Der Tafelladen in der Spechtstraße in Schwal-
bach versorgt mehr als 400 Haushalte in Bad 
Soden, Eschborn, Sulzbach und Schwalbach 
regelmäßig mit zusätzlichen Lebensmitteln.
Die „Leseknochen“ sind nach wie vor im 
Buchladen „7. Himmel“ für 19,90 Euro er-
hältlich. Durch solche Spendenaktionen will 
der Buchladen die lokale Gemeinschaft stär-
ken. „Auch jeder Einkauf vor Ort fördert die 
lokale Solidarität und stärkt das Zusammen-
gehörigkeitsgefüh“, heißt es in einer Mittei-
lung des „7. Himmels“. 

Debbie Hohmann (rechts) übergab am vergangenen Donnerstag einen Scheck und einen der 
„Leseknochen“ an Judith Grafe, die Leiterin der Schwalbacher Tafel. � Foto: 7. Himmel

Informationen zur Bundestagswahl
Eschborn (ew). Am Sonntag findet die Wahl 
zum Bundestag statt. Die Stadt Eschborn weist 
darauf hin, dass das Wahllokal für die Bezirke 9 
und 11 nicht mehr – wie in den vergangenen Jah-
ren – im Bürgerzentrum von Niederhöchstadt, 
sondern in der Westerbachhalle in der Georg-
Büchner-Straße sein wird. Das Wahllokal für die 
Wahlbezirke 8, 10 und 12 ist weiterhin im Bür-
gerzentrum am Montgeronplatz zu finden. 
Für die Wahlbezirke 1 bis 7 in Eschborn ste-
hen außerdem folgende Wahllokale zur Verfü-

gung: Wahlbezirk 1: Rathaus, kleiner Sit-
zungssaaal; Wahlbezirk 2: Hartmutschule; 
Wahlbezirk 3: Kindertagesstätte Ritterhof; 
Wahlbezirk 4: Rathaus, Foyer; Wahlbezirk 5: 
Kindertagesstätte Süd-West Wahlbezirk 6: 
Kindertagesstätte Bremer-Straße; Wahlbezirk 
7: Seniorenwohnanlage Spessartweg
Der Antrag auf Briefwahl ist bei Selbstabholung 
noch bis zum morgigen Freitag, 12 Uhr mög-
lich. Weitere Informationen zur Wahl gibt es 
unter www.eschborn.de/wahlen im Internet.

Weiteres exklusives Konzert in Kronberg
Eschborn (ew). Im April soll es ein weiteres 
exklusives Konzert im Kronberger „Casals 
Forum“ für Eschborner Bürgerinnen und Bür-
ger geben. „Nach dem letzten Konzert am 25. 
Januar gab es nicht nur vielepositive Rück-
meldungen, sondern es wurde auch der vielfa-
che Wunsch geäußert, dieses besondere Ver-
anstaltungsformat fortzusetzen“, so Reinhard 
Birkert.
In Absprache mit dem „Freundeskreis der 
Kronberg Academy“ und Intendant Raimund 
Trenkler werden interessierte Eschborner 
Bürger am Samstag, 5. April, von 19.15 Uhr 
bis 21.15 Uhr zu einem weiteren Konzert ein-
geladen. Mit einem Gespür für Klangfarben 
und Tiefe widmet sich dann Martin Helmchen 
der Welt von Franz Schuberts Klaviersonaten 

– Werke voller emotionaler Gegensätze, poe-
tischer Schönheit und oft überraschender 
Dramatik. 
Der Komponist Robert Schumann war ein 
großer Bewunderer von Franz Schubert und 
verwendete den Begriff „himmlisch“, als er 
über Schuberts späte Sinfonie in C-Dur 
sprach. Auch in den Klaviersonaten zeigt sich 
dieses schubert`sche Gefühl für eine Musik, 
die das „Irdische“ hinter sich zu lassen scheint. 
Auf die Besucher und Besucherinnen wartet 
ein Abend voller Magie. Martin Helmchen 
gibt vor dem Konzert eine Werkeinführung.
Die Karten für das Konzert zum Preis von 35 
Euro können per E-Mail an karten@kronber-
gacademy.de oder telefonisch unter der Num-
mer 06173–783377 bestellt werden. 

Alamannen ziehen nach Wiesbaden
Eschborn (ew). Vorübergehend nach Wiesba-
den ausgelagert werden die Grabbeigaben 
alamannischer Vorfahren der heutigen 
Eschborner, die normalerweise im städtischen 
Museum zu sehen sind.
Bei Erweiterungsarbeiten am Eschborner 
Friedhof im Juni 1983 stieß ein Bagger beim 
Ausheben eines Wasserleitungsgrabens auf 
die Reste eines Skelettgrabes mit Beigaben. 

Die Begutachtung durch Fachleute ergab, 
dass hier ein alamannisches Reihengräberfeld 
aus dem fünften Jahrhundert entdeckt worden 
war. Die Funde wurden damals durch das 
Landesamt für Denkmalpflege ausgegraben, 
systematisch untersucht und anschließend re-
stauriert. Aufgrund des hessischen Denkmal-
rechts fiel das Eigentum an den Stücken an 
das Land Hessen. Im Jahr 1989 konnten die 
Funde dann in das neugebaute Eschborner 
Museum am Eschenplatz einziehen – dort 
werden sie seitdem ausgestellt.
Das Museum der Stadt Eschborn wird seit 
dem Jahr 2024 renoviert: Es wird ein neuer 
Boden verlegt und die Technik erneuert. Der 
letzte Raum, der noch nicht umgebaut wurde, 
ist der Ausstellungsraum der alamannischen 
Grabfunde. Diese müssen also umziehen. 
Dazu muss zunächst eine Inventur der Grab-
beigaben erfolgen. Eine Anfrage beim Lan-
desamt für Denkmalpflege ergab, dass die 
Objekte bei der Ausgrabung nicht inventari-
siert worden seien, was nun nachgeholt wer-
den soll. 
Daher werden am kommenden Mittwoch 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
aus Wiesbaden nach Eschborn kommen und 
die archäologischen Fundstücke im Erdge-
schoss einpacken und mitnehmen. Nach der 
Inventarisierung können die Objekte wieder 
vom hiesigen Museum ausgeliehen und in 
den neuen Räumen ausgestellt werden.

Die archäologischen Funde aus der Zeit der 
Alamannen sollen in Wiesbaden inventarisiert 
werden.� Foto: Stadt Eschborn

Freie Wähler verteilen Kreppel
Eschborn (ew). Die Freien Wähler Eschborn 
(FWE) laden alle Bürgerinnen und Bürger zu 
einer offenen Gesprächsrunde ein, bei der es 
auch frische Kreppel geben wird. Sie findet 
statt am Dienstag, 25. Februar, um 17 Uhr 
am Rathausplatz in Eschborn und am Diens-

tag, 4. März, um 17 Uhr am Montgeronplatz 
in Niederhöchstadt. „Nach der Bundestags-
wahl können wir uns nun wieder verstärkt 
den Eschborner Themen widmen“, heißt es 
in einer Mitteilung der Freien Wähler 
Eschborn.

Diebe zünden 
Roller an
Eschborn (ew). In der Gebrü-
der-Grimm-Straße setzten Un-
bekannte am vergangenen 
Donnerstagabend im Freizeit-
park „Oberwiesen“ einen Mo-
torroller in Brand. Feuerwehr 
und Polizei wurden gegen 
20.25 Uhr zu dem Feuer geru-
fen. Vor Ort fanden die Ein-
satzkräfte am Weiher einen 
brennenden Roller vor, wel-
cher trotz umgehender Lösch-
maßnahmen nahezu vollstän-
dig abbrannte. Eine Parkbank 
wurde ebenso in Mitleiden-
schaft gezogen, so dass insge-
samt ein Sachschaden von 
rund 5.000 Euro entstand. Ers-
ten Erkenntnissen zufolge war 
das Leichtkraftrad der Marke 
„Daelim“ zuvor von unbe-
kannten Tätern in der Pfingst-
brunnenstraße entwendet wor-
den. Hinweise werden bei der 
Kriminalpolizei unter der Te-
lefonnummer 06196-20730 
entgegengenommen.

Haustür hält stand
Eschborn (ew). An einer sta-
bilen Haustür scheiterten Ein-
brecher am vergangenen Don-
nerstag. Die unbekannten Tä-
ter begaben sich zwischen 
11.30 Uhr und 19.55 Uhr auf 
das Grundstück eines Wohn-
hauses im Dörnweg. Dort ver-
suchten sie sich an einer Woh-
nungstür. Diese hielt jedoch 
allen Hebelversuchen stand, 
ebenso ein Kellerfenster, das 
lediglich splitterte, weshalb 
die Diebe ohne Beute ver-
schwanden. Sie hinterließen 
jedoch einen Sachschaden von 
geschätzten 2.000 Euro. Die 
Kriminalpolizei nimmt Hin-
weise unter der Telefonnum-
mer 06196-20730 entgegen.

Utes Babbelstubb’
Eschborn (ew). Bei Kaffee 
und Kuchen, in netter Ge-
sellschaft ein Schwätzchen 
halten. Das kann man in 
„Utes Babbelstubb´“ am 
morgigen Freitag. Beginn ist 
um 15 Uhr im Foyer des 
Mehrgenerationenhauses in 
der Hauptstraße 20.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164
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Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Kaufe Abendgarderobe und Polster-
möbel.  Tel. 069/30036129

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, sowie  
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert!
  L. Winter, Tel. 0170/2807330

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen und Medaillen, Bücher, Möbel, 
Ölgemälde & Kunst, Näh- & Schreib-
maschinen.  Tel. 0157/54508949

Kaufe Schellackplatten ! Klein-
kunst, Tanzmusik & Märsche. Ange-
bote mit Fotos an:
 E-Mail: sammler345@gmx.de

Ich kaufe Orientteppiche und Pelze. 
 Tel. 069/13389963

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

VW Golf VII, 1.2 TSI BMT Comfort-
line, EZ 11/13, TÜV 11/26, Weiß, 4/5 
Türen, 104.000 km, Benzin, 105 PS, 
Euro 5, Schalt. 6-gang, Klima, Bi-
Xenon, Isofix, SHZ, Tempomat, PDC 
(Vorne/Hinten), 1. Hand, 4700,- €.
  heumartin@t-online.de
 Tel. 0178/4824468

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Seltene Gelegenheit Tiefgaragen-
stellplatz in Kronberg/ Schönberg 
zu verkaufen, VHB 15.000,- €.
 Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz Bad Homburg/ 
Ober-Eschbach, Leimenkaut, ab  
1. März zu vermieten. 50,- € p/M.
  Tel. 06172/41750

OLDTIMER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

An die Frau die sich traut. Ge-
schäftsmann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad. sucht attraktive, reife 
+73 J. Dame für diskrete erotische 
Treffen.  Chiffre VT 01/08

Afrikanische Frau, 43 J., mit 2 Kin-
dern sucht ein Mann für eine 
Freundschaft die sich weiterentwi-
ckeln könnte. 
 E-Mail: summer.sale@gmx.de

Witwe über 70, NR, niveauvoll, 
sucht Bekanntschaft f. ein harmoni-
sches Für- und Miteinander m. Zeit 
u. passendem Alter. Mag Kultur, g. 
Gespräche uvm. Nur seriöse u. 
ernst gem. Zuschriften. Gerne m. 
Bild . Chiffre VT 02/08 

Er mit 55 noch kein altes Eisen, ver-
heiratet aber vernachlässigt, suche 
ich eine aufgeschlossene Sie mit 
Interesse an phantasievollen Tref-
fen.  E-Mail: Niveau33@gmx.de

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

PARTNERSCHAFT

In allen Lebenslg. Harmonie, Freu-
de, ein wenig Glück s. Sie. Warmh. 
Partn./Freund, 70+, NR, PKW, HG, 
k. Sport.  Chiffre VT 01/07

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Helene, 75 J., gel. Näherin, zuletzt
habe ich noch in der ambulanten Kran-
kenpflege gearbeitet. Ich bin e. ganz liebe,
ruhige, häusl. Frau, ich mag e. gute Küche,
die Natur, fahre gerne Auto. Seit mein
Mann verstorben ist stehe ich nun ganz
alleine da. Ich suche pv e. lieben Mann bei
getrenntem oder auch gemeinsamen
Wohnen. Ich würde Sie gerne besuchen
oder zu mir einladen wenn Sie anrufen
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Tina, 61 J., schlank, lange Haare, hu-
morvoll, Auto- u. Motorradfahrerin u. mich
haut so schnell nichts um. Verbringe gerne
gemütliche Abende zu Hause, bin weder 
zeit- noch ortsgebunden. Vielleicht bringe ich 
Dein Herz zum Hüpfen u. unsere Seelen zum
Lächeln? Ruf üb. pv an u. fi nde es heraus.
Tel. 0176-34498648

 ➤ Sorgsame Hausfrau, Gudrun (68), 
der Verlust meines Mannes hat mir sehr weh
getan u. die Trauerzeit hat mich beinahe er-
drückt. Jetzt bin ich bereit in die Zukunft zu 
blicken. Suche nach e. einfachen Partner, denn 
auch in unserem Alter kann man noch mal 
Herzklopfen spüren. Besitze ein Auto u. könn-
te Sie besuchen. pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Elsbeth, 75 J., Witwe, ohne Anhang, mit 
schöner weibl. Figur. Lieben Sie auch die Ein-
fachheit, die kleinen Freuden des Lebens u.
schätzen Sie auch eher die ruhigen Momente?
Dann werden wir uns bestens verstehen. Bin 
trotz eigenem Haus nicht ortsgebunden. Sie
fi nden mich hier üb. pv, alles Weitere dann
persönlich. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Info und  Tel. 0170/1897582

Ich biete Seniorenbetreuung mit 
viel Erfahrung.  Tel 0173/9193590

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Oberursel, Bad Homburg, Esch-
born, Kronberg, ca. 110 m2, züg. 
Durchf. möglich.
  Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Von Privat: 4-ZW in Eschborn-Nie-
derhöchstadt, 120 m2, Balkon und 
Garten. Bj. 95 komplett saniert und 
modernisiert 685.000,- €. Bitte kei-
ne Makleranfragen!
 Tel. 0173/4452931 
 https://www.ohne-makler.net/ 
 immobilie/329799/

Verkauf Frankfurt von Privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE,  
2 STP, ca. 685 m2 WF, gute + ruhige 
Lage, sehr gepflegter Zustand, Nä-
he ÖPNV, wenige Mieterwechsel, 
Mieteinnahmen netto kalt 105.000,- 
€. 2.200.000,- € VB. 
 Tel. 0171/6966689

Kleiner Keller (6m2) mit Regalen  
in Frankfurt Palmengarten-Nähe 
(Mehrfamilienhaus) zu verkaufen.
 Tel. 0175/1633857

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Praxisräume gesucht! Langjährig 
etablierte Praxis sucht 150-200 m2, 
ebenerdig oder Fahrstuhl, König-
stein direkt.  praxis7@mein.gmx

Gewerbefläche in Alt-Schwalbach 
als Ladengeschäft, Lager, Werkstatt 
(auch für Privatpersonen). Direkt 
vom Eigentümer, ab 01.06.2025 zu 
vermieten. Gesamtfläche 140 m2,  
3 Parkplätze barrierefreier Zugang, 
Preis auf Anfrage. Tel. 0172/6978194

MIETGESUCHE

Suche 1-2 Zi.-Whg., Ang. (Freseni-
us) ruhig. Mieter, mögl. unmöbliert, 
ab 1.4. Tel. 0157/3624242
 E-Mail: FD@pinal.de

Ich, 52 Jahre, selbständig, suche 
2-Zimmer-Wohnung in HG oder 
Umgebung bis 800,- € warm.
  Tel. 0157/7429488

Nachweislich solventes Paar mit 
eigenem Immobilienbesitz ohne 
Haustiere, Nichtraucher, sucht im 
Umkreis 30 km von FFM schönes 
Haus mit großem Garten langfristig 
zur Miete. Bevorzugt Blicklage. 
Freundliche Angebote bitte an:
 Tel. 0170/2862393

Suche Kleinstzimmer als ggf. 
übergangsweise Adresse, bis 400,- 
€ warm, gern waldesnah.
 E-Mail: bleibe@mail.de

1-Zi-Whg. in MTK/HTK ab 1.3. 
ges., per  Tel. 0176/96733487 (MB)

Stellfl. ca. 60 m² für Bürocontainer. 
Raum Kelkh., Hofh., Kö., zwecks 
Lagerung v. Malermat. gesucht. 
Strom/Wasseranschl. nicht erfor-
derlich.  Tel. 0175/9300792

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Senioren feiern am kommenden Mittwoch

Die fünfte Jahreszeit nähert sich mit großen Schritten ihren Höhepunkten. Einer davon ist die 
närrische Fastnachtssitzung der Stadt Eschborn für Seniorinnen und Senioren am Mittwoch, 26. 
Februar. Los geht es um 15.11 Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt. Unter dem Motto „Im 
Weltraum feiert dieses Jahr Heckstert’s tolle Narrenschar“ darf mitgefeiert werden. Die Band 
„Mister Happy Music“ sorgt mit ihrem musikalischen Mix für Stimmung. Alle Fastnachtsfreun-
de erwartet ein Programm des Kappen-Clubs Niederhöchstadt und der Eschborner Käwwern. 
Der Eintritt ist frei. Personen, die eine Fahrgelegenheit benötigen, können sich unter der Tele-
fonnummer 06196-490266 bei Angelika Worgull informieren.� Archivfoto: Stadt Eschborn

Aktionen rund um den Apfelwein
Eschborn (ew). Nach der jüngsten Mitglie-
derversammlung plant der Verein „Hessische 
Apfelwein- und Obstwiesenroute“ nun eine 
Aktion „ Im Zeichen des Apfels“. Im Mittel-
punkt der geplanten Aktivitäten steht der Ge-
danke der Vernetzung. Für alle, die sich im 
Bereich Obstwiese, Erhaltung der Kultur-
landschaft, Obstbau, regionale Gastronomie, 
regionale Kultur, Kelterer und Apfelwein en-
gagieren, will der Verein eine Plattform für 
gemeinsame Aktivitäten bieten.
Seit 30 Jahren besteht die Regionalschleife 
zwischen Main und Taunus. In den vergange-
nen Jahren ist es um sie etwas ruhig geworden. 
Jetzt will der Verein diese Vernetzung wieder 
aktivieren. „Sehr zur Freude stellen wir fest, 
dass viele Obst- und Gartenbauvereine, Gast-
stätten, Kelterer und aktive Einzelpersonen 
sich in den letzten Jahren in der Region für 
unsere Kulturlandschaft, für den Apfelwein 
und die Regionale Identität engagiert haben“, 
sagt der Vorsitzende Reinhard Birkert.
Unter dem Motto „Im Zeichen des Apfels“ 
sollen nun alle Mitglieder und Interessierte 
etwas mit ihren Möglichkeiten dazu beizutra-
gen. Das kann eine Apfelweinverkostung 
sein, eine Führung auf der Obstwiese, eine 

besondere Speisekarte mit Apfelprodukten, 
eine Führung durch die Kelterei oder ein Kul-
turabend mit Gedichten und Geschichten 
rund um den Apfelwein und den Menschen 
aus der Region. In zwei Zeiträumen soll die 
Aktion durchgeführt werden, einmal vom 25. 
bis 27. April rund um den „Tag der Streuobst-
wiese“ und einmal zwischen dem 31. Mai und 
dem 6. Juni zum „Tag des Apfelweins“.
Alle, die an der Aktion sich aktiv einbringen 
wollen, werden gebeten, ihre Aktions-Idee bis 
15. März per E-Mail an r.birkert@web.de zu 
senden.Anschließend wird der Verein die Ak-
tivitäten bündeln und den Mitgliedern präsen-
tieren. Danach beginnt die Information der 
Öffentlichkeit.
Geplant ist außerdem ein Rundweg der Hessi-
schen Apfelwein- und Obstwiesenroute durch 
Sachsenhausen. Frankfurts südlicher Stadtteil  
verfügt über eine weltweit wohl einmalige, his-
torisch gewachsene Apfelweinkultur. Daher ist 
geplant, einen speziellen Rundweg zur Frank-
furter Apfelweinkultur, der entlang der Apfel-
weinlokale des Stadtteils über die Geschichte 
des Apfelweins informiert. Für die Ausarbeitung 
der Texte konnte der Frankfurter Apfelwein-
Historiker Stefan Krämer gewonnen werden.
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Ehepaar 40 J. mit 6 jähriger Toch-
ter, die in die Schule kommt, suchen 
dringend möglichst in Oberursel 
und Umgebung 3 Zimmer Erdge-
schoss – oder Wohnung mit Fahr-
stuhl. Die junge Frau sitzt im Roll-
stuhl und leidet an Multipler Sklero-
se und ist ab 1. Stock auf den Fahr-
stuhl angewiesen. Die Eltern der 
Frau leben in Oberursel und unter-
stützen die Familie.
  Tel. 06171/2792530

VERMIETUNG

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

2 Zimmer-Wohnung in Hofheim/
Dbgn.; 700,- € warm, 56 m2, + Ein-
bauküche, ab 1.4., nur an ältere  
Dame !!  Tel. 06192/38239

1 Zimmer-Wohnung, ca. 35 m2, mit 
Terrasse, ab 1.3.25 zu vermieten in 
Ffm Soss. (Ortsmitte).
 Mieter_Moos@t-online.de

Kelkheim-Stadtmitte, 3-ZI-DG-Whg., 
Erstbezug nach Renovierung. Ab 
01.03.2025 von Eigentümer zu ver-
mieten. Preis auf Anfrage, 3 MM 
Kaution. Näheres unter   
 Tel. 06195/903483

Oberursel, 2,5-Zi, 78m², D-K-B-WC-
Balk., 6. OG, Aufzug, Kellerabteil, 
renoviert, gepfl. MFWH, von privat, 
ab 01.04.25, 1.000,- € + ca. 350,- € 
NK: wohnung.frei.hg@gmail.com

3 ZKB in Sulzbach mit Balkon, Ta-
geslichtbad, 2. OG, Keller, Dachbo-
den und Stellplatz für Waschmaschi-
ne im Keller, zur S-Bahn fußläufig  
5 Min. Miete 670,- € zzgl. Nebenkos-
ten und Kaution. Tel. 0152/09036231

Kronberg-OHÖ 3-Zi-Whg, 98 m², 
D-K-B-WC-Balk, EBK, Keller, reno-
viert, ab sofort, von privat,              
1.050,- € + ca. 450,- € NK.
E-Mail: wohnung.frei.hg@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Meerzeit für Sie! FH in Carolinen-
siel/Nordsee. 2 Schlafzimmer, 2 Bä-
der, Parkplatz am Haus, Einzelhei-
ten unter: www.nordsee-ferienhaus- 
 krabbenpadd.de (Haus-Nr. 22 A)
 oder Tel. 06174/61501

Immer informiert!

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung 21.2.25, 15.00 
bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 10.00 bis 
15.00 Uhr. An den Steckengärten 
17, 61440 Oberursel; Esszimmer, 
Jugendzimmer, sonst. Möbel, Ge-
schirr, Deko, Bücher.

Klavier „Wilhelm Spaethe, Gera“ 
(K. u. K. Hof Piano Fabrik), kosten-
los an Selbstabholer (steht im KG) 
abzugeben (Maße in cm H=124, 
B=150, T=65). Bei Interesse: 
 Tel. 0160/99188555

Französische Stilmöbel in Kirsch-
baum zu verschenken: Einzelbett, 
Nachtisch, Kommode.
  Tel 069/302837

2 Kaltschaum-Matratzen, Härte 3, 
90x200 cm, neuwertig.
 Tel. 06172/31815

Ikebanaschalen aus Keramik, rund, 
quadratisch, Halbmond, in versch. 
Gr.; Holzschiff, Holzbrett/Mahagoni, 
Steckigel. Tel. 0152/37361490 

NACHHILFE

Suche Schüler/in od. Student/in 
für Nachhilfe Unterricht 2. Klasse 
Grundschule, 1-2x/Wo. in Schneid-
hain/Königstein. Bez. nach Abspra-
che. Tel. 0179/7806851

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe in Königstein gesucht 
für vier Erwachsene, keine Haustie-
re, für 3 Stunden, Donnerstag mit-
tags.  Tel. 06174/23929

Putzfrau in Oberursel gesucht,  
5 Std. 1 x wöchentlich auf Rech-
nung.  Tel. 0177/8131259

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 2-3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.
  Tel. 06172/86118

Zuverl. Putzhilfe dringend in Bad 
Soden/Neuenhain 1 x wöchentlich 
gesucht.  Tel. 06196/5232984

Zuverlässige Putzhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich in Bad Homburg 
gesucht.  Tel. 06172/81818

STELLENGESUCHE

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Papierkram?
Unterstützung bei: 

Sekretariat, Steuervorb.,  
Immobilien, Ablagesystem,  
allgemein. Büroarbeiten  

und Backoffice.

Tel. 0172 9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0172/4461095

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les Rund um Renovierungsarbeiten.
 Tel. 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel 0157/55413986

Erfahrener Gärtner übernimmt ihre 
Gartenarbeiten, gerne in Dauerpfle-
ge: Beetpflege, a. kleine Sträucher 
schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.
 Tel. 0152/08733643

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.   
 Tel. 0152/17425214

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
  Tel 0157/81283622

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Renovierungen aller Art: Wasser,  
Heizung, Sanitär, Parkett und Lami-
nat, Fliesenlegen, Trockenbau, Ma-
ler und Tapezierarbeiten, Faire Prei-
se und hohe Qualität.
 Tel 0173/7650688
E-Mail: a.maksimovic1310@gmail.com

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrene Reinigungskraft sucht 
Stelle als private Putzhilfe. Bei Inter-
esse melden unter:
  Tel. 0152/17813320
  o. Tel. 06171/2006678

Deutscher Handwerker bietet an. 
1) Gartenarbeit, Pflege, Reinigung, 
2) Reparaturen im Haus, 3) Möbel-
montage/Demontage, Entrümpe-
lungen. Bevorzugt: Regelmässige 
Tätigkeiten.
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Frau sucht Arbeit: Putzen, Bügeln 
im Haus. Oberursel und Kronberg.
  Tel. 0157/70523896

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen. Büro, Treppenhaus, 
Praxis und Privat Haus.
  Tel. 0179/9379696

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476, abends.

RUND UMS TIER

Haben sie Verständigungsproble-
me mit ihrem Hund? Er geht mit ih-
nen spazieren oder ähnl. Dann rufen 
sie mich an! Zertifizierte Hundetrai-
ner mit Zusatzausb. Welpenerzie-
hung.  Tel. 0172/3727484

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lernförderung Grundschule, D+M, 
Defizite abbauen, Grundkenntnisse 
sichern u. ausbauen, Leistgs.be-
reitsch. u. Lernfreude stärken, auch 
bei ADHS, LRS o. Dyskalkulie, b. 
Bed. Eins. v. Montessori-Material.
  Tel. 0176/81133129

Abi, Abi, Abi !! Mathematik und 
Wirtschaftslehre mit pädagogisch 
erfahrenem Diplom-Kaufmann.
 Tel. 06172/9234095

Mathematik und Physiknachhilfe 
mit Erfolg:
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

VERK ÄUFE

Fahrradträger für 2 E-Bikes, An-
hängerkupplung abklappbar. VB 
180,- €. Tel. 06174/62322

2-Sitzer Couch 170 x 70 cm, Leder 
schilfgrün, passender Sessel 120 x 
70, Stoff grün, Couchtisch 80 x 80 
cm, Klarglas alles neuwertiger Zu-
stand. E-Bike Pegasus, Evo 28er 
nur ca. 4500 km, alles VB.
  Tel. 06172/937796

2 neue Schlafzimmer, komplett, 
1,40 x 2,00 m + Matratzen + Bettwä-
sche; 2 Kleiderschränke + 3 Türen 
zu verkaufen.  Tel. 0162/4491345

Wohnlandschaft grau, Stoff Chenil-
le, L 3,01 m x B 2,17 m, Sitzfläche 
elektr., VB 1250,- €. Bei Interesse:
 Tel. 0176/30652305

VERSCHIEDENES

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Gebrauchtes Mobiliar aus Woh-
nungsauflösung abzugeben.
  Tel. 0173/6623300

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die 
auflagenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

(DJD). Ob hell und frisch oder dun-
kel-wärmend: Eine neue Wandfarbe 
verleiht jedem Raum im Handum-
drehen eine eigene Wirkung. Mit den 
Brillux Lieblingsfarben etwa dürfte 
es leichtfallen, den persönlichen Fa-
voriten zu finden. Während Duften-
des Lindgrün fröhlich daherkommt 
und an einen Frühlingstag erinnert, 
bringt Endloses Seidenblau die At-
mosphäre des Meeres in die eigenen 
vier Wände – hell, leicht und sorglos. 
Feines Kieselweiß wirkt mit einem 
Hauch Grau und Beige besonders 
zeitlos und edel. Ein Blickfang ist An-
mutiges Dahlienviolett. „Die Farbe ist 
dunkel, ohne erdrückend zu wirken. 
Sie umarmt uns, hüllt uns ein und 
fühlt sich an wie Herbst und Wärme“, 
erklärt Innenarchitektin Tanja Knura. 
Unter www.brillux.de/zuhause etwa 
gibt es mehr Details und Adressen 
von örtlichen Malerfachbetrieben.

Gesucht: Farben mit Charakter

Feines Kieselweiß wirkt mit einem 
Hauch Grau und Beige besonders 
vornehm und passt in der Innenein-
richtung zu buchstäblich allem.�
� Foto: DJD/Brillux

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + 

 S T E L L E N M A R K T

A. NETTELBECK · N. NEMUTH
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zur Neustrukturierung und Erweiterung unseres Teams 
zum nächst möglichen Termin eine 

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w/d) 
mit Erfahrung im Notariat und/oder eine 

Notarfachangestellte (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere Rechtschreibung 
und die Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten.
Freude an Teamarbeit und im Umgang mit unseren Mandanten 
setzen wir als selbstverständlich voraus.
Es erwartet Sie ein moderner, attraktiver und verkehrsgünstig 
gelegener Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Vergütung.

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellungen bitte an: 
Rechtsanwalt und Notar Joachim Nettelbeck 
Telefon: 06171/58540, ra.nettelbeck@oklaw.de

Stadt-Team hat Spaß beim Hallenturnier
Eschborn (ew). Am 8. Februar nahm die 
Mannschaft der städtischen Körperschaften 
erstmalig am „FMC AG Indoor Cup“ teil. In 
fünf packenden Vorrundenspielen hatte die 
Mannschaft die Gelegenheit, sich für die 
K.O.-Phase zu qualifizieren – wegen des star-
ken Teilnehmerfeldes wurde das allerdings 
nicht erreicht. In vier Spielen gab es zum Teil 
deftige Niederlagen. Gegen das Team von 
„Indeed“ konnte sich die Stadt-Mannschaft 

aber mit 4:3 durchsetzen. Die Mannschaft der 
städtischen Körperschaften wurde durch die 
Spieler Patrick Weller, Stefan Friederich, Tim 
Fleischmann, Maurice Leubecher, Bastian, 
Hacker, Amin Boulaich und Nils Hoffmann 
vertreten. Der Stadtverordnete und Vorsitzen-
de des Ausländerbeirates Massimo Agosta 
wohnte dem Turnier als Unterstützung bei. 
Alle Beteiligten hatten eine Menge Spaß an 
diesem Firmenevent.

Ein Team der Stadt Eschborn nahm am „FMC AG Indoor Cup“ teil. � Foto: Stadt Eschborn

Siegesserie der mB1-Handballer hält
Schwalbach/Niederhöchstadt (sz). Am ver-
angenen Wochenende waren wieder zahlrei-
che Handballmannschaften der HSG Schwal-
bach/Niederhöchstadt im Einsatz. Dabei gab 
es Siege und Niederlagen.

Mit vielen Ersatzspielern
Nur die ersten zehn Minuten konnte die er-
satzgeschwächte erste Herrenmannschaft am  
Sonntag beim Gastgeber der HSG Main/Nid-
da mithalten, ehe diese sich schon recht früh 
entscheidend absetzten konnte. Das Pech im 
Abschluss und die zurückhaltende Abwehr 
nutzen die Bad Vilbeler gnadenlos aus und 
konnten bis zur Halbzeit vorentscheidend auf 
9:18 davonziehen. Ganz gleich, welche For-
mation auf dem Feld stand, der Gegner fand 
eine passende Lösung. In der zweiten Halb-
zeit war zumindest die Abschlussquote der 
Westerbacher wieder im normalen Rahmen. 
Am Ende verlief die zweite Halbzeit ausge-
glichen und man konnten mit einem 25:34 
einigermaßen zufrieden nach Hause fahren. 

mB1 siegt weiter
Beim Bezirksoberliga-Heimspiel der mB1-Ju-
gend gegen die TG Rüsselsheim startete die 
Mannschaft etwas unaufmerksam ins Spiel und 
lag schnell mit 0:3 und dann 1:5 in Rückstand. 
Dann steigerte die HSG langsam aber stetig das 
Tempo und holte Tor um Tor auf. In der 13. Mi-
nute erzielte die mB1 den 7:7-Ausgleich. Mit 
vier aufeinanderfolgenden Toren erarbeitete 
sich das Team einen soliden Vorsprung, mit dem 
man mit 15:11 Toren in die Halbzeitpause ging.
Anfang der zweiten Halbzeit spürte man, dass 
der Gegner aus Rüsselsheim noch einmal alle 
Kräfte mobilisiert. Aber die Jungs vom Wester-

bach spielten konzentriert und mit viel Spiel-
freude, erarbeiteten sich Tor um Tor und erziel-
ten durch ein schnelles Umschaltspiel in der 37. 
Minute sogar einen Zehn-Tore-Vorsprung. Mit 
einem schönen Kempa-Tor zum Spiel-Ende 
feierte die Mannschaft ihren 30:21-Heimsieg.

Niederlage gegen die Eintracht
Die mB2-Jugend startete gut ins Bezirksliga-
Spiel gegen den Tabellenzweiten Eintracht 
Frankfurt. Trotz erhöhten Krankenstands hielt 
das Team seinem Gegner einiges entgegen und 
ging in der siebten Minute in Führung. Nach 
einer Phase ohne Gegentor baute das Team sei-
ne Führung leicht aus und ging mit 19:15 in 
die Halbzeitpause. Am Ende hieß es 28:31.

mC1 siegt gegen TG Rüsselsheim
Die Spieler der Jahrgänge 2010 und 2011 nah-
men erfolgreich Revanche für die Hinspielnie-
derlage i und bezwangen die Altersgenossen 
aus Rüsselsheim mit 37:28. Die C-Jugend ließ 
sich von ihren Personalsorgen zunächst nichts 
anmerken. So konnte man sich direkt einen 
kleinen Vorsprung erarbeiten. Doch da die C-
Jugend einige Groß-Chancen nicht nutzte, 
holte man die Gäste wieder in die Partie zu-
rück. Bis zur Halbzeit stand aber wieder eine 
solide Führung von 20:15.
In der 37. Spielminute war dann erstmals ein 
Zehn-Tore-Vorsprung herausgeworfen, wo-
mit die Partie frühzeitig entschieden war. Das 
ermöglichte neue Spieler von der Bank zu 
bringen, die ihre Sache sehr ordentlich mach-
ten. Mehrere Spieler, die vornehmlich in der 
zweiten Mannschaft eingesetzt werden, konn-
ten sich in die Torschützenliste eintragen. Am 
Ende stand ein 37:28 auf der Anzeigentafel. 

Umzug sorgt für viele Sperrungen
Eschborn (ew). Am Samstag, 1. März, findet 
der Eschborner Fastnachtszug statt. Dazu 
werden wieder zahlreiche Straßen in Eschborn 
und Niederhöchstadt gesperrt.
In Niederhöchstadt werden am Tag des Zuges 
Haltverbote überwiegend zwischen 7 und 15 
Uhr für die Aufstellfläche der Zugteilnehmer, 
die Zugstrecke und die Schwenkbereiche an 
Straßeneinmündungen für Rettungsfahrzeuge 
eingerichtet. Dies betrifft die Weidfeldstraße, 
die Mühlstraße, die Georg-Büchner-Straße, 
die Hauptstraße sowie die Straßen „Langer 
Weg“, Feldbergstraße, „An den Sieben Bäu-
men“ und Eichfeldstraße.
In Eschborn sind im weiteren Verlauf die 
Hauptstraße, der Festplatz, die Götzenstraße, 
die Leiershohlstraße, die Paulstraße sowie die 
Unterortstraße ganz oder teilweise zwischen 
7 und 20 Uhr mit Haltverboten belegt. Mit 
Straßensperrungen ist in Niederhöchstadt ab 
circa 11 Uhr und in Eschborn ab circa 12 Uhr 
zu rechnen. Die Absperrungen werden kurz 
nach Zugende wieder aufgehoben. Ausge-
nommen von der Aufhebung der Absperrun-
gen ist in Eschborn die Unterortstraße zwi-
schen Kurt-Schumacher-Straße und Haupt-
straße, da dort im Anschluss an den Zug Stra-
ßenfastnacht gefeiert wird.
Die Anwohnerinnen und Anwohner von Glas-
kopfweg, Fuchstanzweg und Herzbergweg 

bittet die Stadt Eschborn zu beachten, dass 
das Einfahren auf die Hauptstraße bis nach 
Ende der Straßenfastnacht nicht möglich ist. 
Die Ausfahrt aus der Straße „Schöne Aus-
sicht“ ist für Anwohnerinnen und Anwohner 
nur in Richtung Steinbacher Straße möglich.
Die Absperrungen werden je nach Wetterlage 
und nach Besucherandrang bis spätestens 
18.30 Uhr wieder aufgehoben.
Die Anwohner der Straßenzüge „An den Neu-
wiesen“, Mainstraße, „Im Sonnenland“, Grü-
ner Weg, Leiershohlstraße, Paulstraße, Geh-
spitz, Westerbachstraße und Niddastraße wer-
den um Beachtung gebeten, dass das Ein- 
oder Ausfahren für den fließenden Verkehr 
mit der Absperrung gegen 13 Uhr bis Zugen-
de nicht möglich ist.
Die Buslinie 252 wird von 11 bis 19 Uhr in 
beide Fahrtrichtungen aus beziehungsweise 
nach Steinbach direkt über die L3006 geleitet. 
Dabei können lediglich die Haltestellen Ge-
werbegebiet Ost/Niederurseler Allee und Ge-
werbegebiet Ost/Ginnheimer Straße angefah-
ren werden. Während des genannten Zeit-
raums entfallen die Haltestellen Langer Weg, 
Ligusterweg, Goethestraße, Georg-Büchner-
Straße, Steinbacher Straße, Friedhof, 
Schwimmbad, Tennisplatz, Bahnhofstraße, 
Schwalbacher Straße, Eschenplatz und Rat-
haus.

Kinderfreizeit 
Bad Soden (sz). Für Sechs- bis Zehnjährige 
gibt es am langen Wochenende über Christi 
Himmelfahrt vom 28. Mai bis 1. Juni eine Frei-
zeit nach Wiesbaden. Dafür hat die Jugend im 
Evangelischen Dekanat Kronberg, zu dem 
auch Schwalbach, Eschborn, Niederhöchstadt 
und Sulzbach gehören, noch Plätze frei.
Unter dem Motto „Hoch hinaus“ gehen die Kin-
der gemeinsam auf Entdeckungsreise. In einem 
großen Haus mit Garten und Musikzimmer gibt 
es viele Möglichkeiten zum Spielen, Toben, 
Basteln, Matschen, kreativ und sportlich sein. 
Die Küche wird ebenso alleine genutzt, sodass 
alle Mahlzeiten nach eigenem Geschmack mit-
einander zubereitet werden können. Die Teil-
nahme an der Freizeit kostet 260 Euro inklusive 
An- und Abreise mit dem Reisebus, Unterkunft 
in Mehrbettzimmern, Verpflegung, Ausflüge, 
Versicherung und Betreuung. 
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an 
alle Kinder und Jugendlichen, unabhängig 
von Wohnort, Schulzugehörigkeit, Religion 
oder Geldbeutel der Eltern. Deshalb sind die 
Freizeitpreise in der Regel Komplettkosten 
zuzüglich Taschengeld. Damit jeder dabei 
sein kann, gibt es unkomplizierte Fördermög-
lichkeiten. Das komplette Programm der De-
kanatsjugend sowie die Informationen zur 
Anmeldung gibt es auf der Internetseite ju-
gend-im-dekanat-kronberg.de oder unter der 
Telefonnummer 06196-560130.
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